
Präambel

Das sozialistische Recht der Deutschen Demokratischen Republik dient der weiteren 
Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft. Es ist auf die Verwirklichung 
der Interessen der Werktätigen und den Schutz der sozialistischen Staats- und Ge­
sellschaftsordnung sowie der Freiheit und Menschenwürde der Bürger gerichtet.
Das Strafrecht als Teil des einheitlichen sozialistischen Rechts hat die Aufgabe, die 
sozialistische Staat- und Gesellschaftsordnung sowie die Rechte und Interessen der 
Bürger vor kriminellen Handlungen, insbesondere vor verbrecherischen Angriffen 
gegen den Frieden und die Deutsche Demokratische Republik, zu schützen. Es gebie­
tet, daß jeder zur Verantwortung gezogen wird, der sich eines Verbrechens oder Ver­
gehens schuldig macht.
Das sozialistische Strafrecht ist darauf gerichtet, Personen, die Straftaten begehen, zur 
Einhaltung der sozialistischen Gesetzlichkeit zu erziehen sowie die Aktivitäten zur 
Vorbeugung und Bekämpfung der Kriminalität zu fördern. Es wendet sich an alle 
Bürger, staatlichen und gesellschaftlichen Organe und an alle Kollektive, wachsam 
und unduldsam gegenüber feindlichen Anschlägen gegen die sozialistische Ordnung 
und das friedliche Leben der Bürger sowie gegenüber allen Erscheinungen von Unge­
setzlichkeit und Verantwortungslosigkeit zu sein. Es fordert jeden auf, aktiv mitzu­
wirken, damit Straftaten verhütet, alle Verbrechen und Vergehen aufgedeckt, ihre 
Ursachen und Bedingungen beseitigt und die Schuldigen zur Verantwortung gezogen 
werden. Die Festigung der Disziplin und Ordnung in allen Bereichen des gesellschaft­
lichen Lebens und die Erhöhung der Verantwortung jedes Bürgers für die Wahrung 
des Rechts sind wesentliche Voraussetzungen für die Verwirklichung des sozialisti­
schen Strafrechts der Deutschen Demokratischen Republik.


	Präambel


